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VERPFLICHTUNG 
DES TAGES 
Frank Rijkaard tritt die 
Nachfolge von Rado-
mir Antic als Barcelo-
na-Trainer an. . ^ 3  

VOLKS 
BLATT SMEWS 
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Bruggmann auf Platz fünf 
MOTOCROSS - Beim vierten Meister-
schaftslauf des Jugend-Motocross-Club-
Schönenberg in Schöncnberg fuhr Luca 
Bruggmann in der Kategorie 65 ccm auf 
den fünften Schlussrang. Im ersten Lauf 
erwischte der Balzncr einen schlechten 
Start, kämpfte sich aber auf der engen 
Strccke vom 14. auf den vierten Rang vor. 
Im zweiten Lauf kam Luca Bruggmann als 
zweiter von den Startblöckcn stürzte aber 
zweimal und beendete den Lauf als achter. 
Damit erreichte er den fünften Platz in der 
Tageswertung. Der Eschner Sven Oehri 
kam im ersten Lauf nicht über den 34. Platz 
hinaus. Im zweiten Durchgang erreichte 
Oehri den 28. Rang was ihm in der Gesamt
wertung Platz 30 einbrachte. 

Zehnkämpfer Busemann 
beendet Karriere 
LEICHTATHLETIK - Der deutsche 
Zehnkämpfer Frank Busemann hat seine 
Karriere beendet. Der 28-jährige Olympia
zweite von 1996 in Atlanta - dort stellte er 
auch seine persönliche Bestleistung von 
8706 Punkten auf - zog die Konsequenz aus 
einer Serie von Verletzungen, die ihn nach 
den Olympischen Spielen 2000 in Sydney 
(Siebenter) immer wieder zurückgeworfen 
haben. «Die Entscheidung aufzuhören, ist 
einer meiner grössten Siege», sagte der 
Leverkusener, der 1997 in Athen WM-
Bronze gewonnen hatte, am Montag. 

Miller erhält keinen Vertrag 
EISHOCKEY - Der HC Davos wird im 
Herbst mit zwei Ausländern zum NLA-
Championat starten und verzichtet vorder
hand darauf, Kevin Miller (38) zu ersetzen. 

Rijkaard kommt für Antic 
FUSSBALL - Der FC Barcelona wird nach 
dem enttäuschenden Abschneiden in der zu 
Ende gegangenen Primera-Division-Saison 
den Vertrag mit Trainer Radomir Antic nicht 
verlängern. Als Nachfolger wurde der Hol
länder Frank Rijkaard verpflichtet. 

VOLKS 
BLATT REKORD 

REKORD FÜR DEN «TIGER» 
GOLF - Der Welt-
ranglisten-Erste Tiger 
Woods sorgte beim 
Turnier der US-PGA-
Tour in Harrison auf 
dem Par-71-Kurs der 
«Buick Classic» für 
einen Rekord. Der 
«Tiger» überstand zum 
105. Mal in Folge (!) 
den Cut und egalisierte 
so die Bestmarke des 
legendären Jack Nik-

klaus. Zum Vergleich: Ernie Eis, Zweiter 
des Rankings der aktiven Spieler, hat «nur» 
23-mal hintereinander den Schnitt 
geschafft. 

SIEGER 
DES TAGES 
Sergej Jakowlew 
gewinnt die 7. Etappe, 
die auch durch Liech
tenstein führte. * 4 

GOLDFISCHE 
DES TAGES 
Anita Egeter und 
Janina Schumacher 
schwimmen derzeit in 
Topform. -j g 

PREMIERE 
DES TAGES 
Jonathan Kaye hat sich 
erstmals in die Sieger
liste der US-PGA-Tour 
eingetragen. 16 

Ruggell-Sprint an Slowenen 
Nach 102 km kam es gestern in Ruggell zu einer Tourde-Suisse-Sprintwertung 

BUGGELL - Aus Anlass der 
Feierlichkeiten zum fünfzigjäh
rigen Bestehen des Veloclubs 
Ruggell machte der imposante 
Tour-de-Suisse-Tross gestern 
einen Abstecher nach Liechten
stein. Von Haag her kommend 
führte die Strecke über Ben
dern nach Buggell zu einer 
Sprintwertung. 

»Ben6 Schaerer 

An Unterstützung dürfte es gestern 
den Profi-Radrennfahrern in Liech
tenstein wohl kaum gefehlt haben. 
Zahlreich säumten die Zuschauer 

die Landstrasse, geduldig wurde an 
der prallen Sonne ausgeharrt, 
begeisternt wurde die unüberseh-
und auch unüberhörbare Werbeko
lonne empfangen, den Rennfahrern 
zugerufen, Beifall gezollt, applau
diert, und nach Sekunden war der 
ganze Spuk vorbei. Es gab aber 
auch verträumte Gesichter mit 
wässrigen Augen zu sehen, wie bei
spielsweise jenes der liechtensteini
schen Radsportlegende Adolf Heeb. 
«Dieses dumpfe Surren der Radket
ten tönt wie Musik in meinen 
Ohren, so dass ich am liebsten wie
der auf den Sattel steigen wollte», 
strahlte der OK-Präsident der 

Schweizer Radmeisterschaften vom 
kommenden Wochenende in Rug
gell. Und etwas realistischer urteil-, 
te mit Baron Eduard von Falz-Fein 
ein alter Materienkenner und Sach
verständigen «Ich bin so froh, dass 
mit Martin Derganc ein Slowene 
die Ruggeller Sprintwertung ge
wonnen hat. Dies ist ein armer 
Schlucker und der wird sich noch 
lange an das gewonnene Preisgeld 
von Liechtenstein erinnern.» 

Derganc voran 
Und tatsächlich, es war der Slo

wene Martin Derganc aus dem 
Mario Cipollini-Team «Domine 

Das geschlossene TdS-Feld erreicht Ruggell rund vier Minuten nach den Spitzenfahrern. 

Vacanze Elitron», dem die Sprint-' 
prämie von 1500 CHF in Ruggell 
zugesprochen wurde. Aus der 
mehrköpfigen Spitzengruppe fuhr 
dann mit Daniel Schnider aus dem 
«Phonak»-Team bereits auch der 
erste Schweizer in Ruggell über die 
doppelte Ziellinie. Und knappe 
vier oder fünf Minuten später 
rasten die Pedaleure des geschlos
senen Hauptfeldes an den be
geisterten Zuschauern vorbei. 
Schliesslich waren es gestern 
Abend am Ziel in Oberstaufen 
dann wiederum diese beiden Fah
rer, die hinter Sergei Jakowlew 
(KAZ) und Markus Zberg (SUI) 
die Plätze drei und vier im Etap
penklassement belegen konnten. 

Nach dieser Vorbeifahrt interes
sierte natürlich in erster Linie die 
aktuelle Organisations-Situation 
rund um die Schweizermeister
schaften vom kommenden Wochen
ende. Dazu informierte Adolf 
Heeb: «Der VC Ruggell führt diese 
Schweizermeisterschaften aus 
Anlass seines 50-jährigen Beste
hens durch. Es ist daher auch hoch 
anzurechnen, dass die Tour de 
Suisse nur wegen dieses Jubiläums 
durch Ruggell fährt. Organisato
risch läuft alles nach Plan und ich 
fühle mich sehr gut. Eines kann ich 
bereits heute verraten: In einer. 
Woche wird es in Ruggell ein super 
Fest absetzen.» Dazu erklärte 
Adolf Heeb, dass neben der Jubi
läumsfeier, einem sportlich kultu
rellen Unterhaltungsabend und den 
Schweizermeisterschaften auch 
mehrere Schüler- und Mästersren-
nen auf dem Programm stünden 
und sich darum ein Gang nach 
Ruggell auf jeden Fall lohnen dürf
te. Mehr auf Seite 14 

Baron Eduard von Falz-Fein (links) und Adolf Heeb fachsimpeln bestimmt 
Uber Radsport. 

Auch die ganz Jungen wollten sich das Rad-Spektakel in Ruggell nicht 
entgehen lassen. 

Beck zu Chiasso 
Thomas Beck zeichnet Einjahresvertrag 
CHIASSO - Wie das Volksblatt 
gestern berichtete, zieht es den 
Liechtensteiner Nationalstür
mer Thomas Beck Ins Tessin. 
Der 22-Jährige unterschrieb 
gestern beim Challenge-Lea* 
gue-Teilnehmer Chiasso einen 
Einjahresvertrag. 

Am Wochenende machte in den 
Schweizer Medien die Meldung 
die Runde, dass der ausgemusterte 
FC-Vaduz-Akteur Thomas Beck 
zum Liga-Konkurrent Chiasso 
wechselt. Gestern bestätigte Beck, 
diese Meldung nachdem er bei 
einem weiteren Treffen mit den 
Clubverantwortlichen einen Ein
jahresvertrag unterschrieb. Bereits 
am gleichen Tag schnürte der 22-
Jährige für die Tessiner die Fuss
ballschuhe, als er sich zum ersten 
Training mit seinem neuen Club 
einfand. Viel weiss Thomas Beck 
Uber, die Mannschaft noch nicht, 

seine Zielsetzung ist dennoch klar. 
«Ich will hier natürlich voll ein
schlagen und mich durchbeissen. 
Ich bin hierher gekommen um zu 
spielen», sagte Beck, der in Vaduz 
vermehrt auf der Ersatzbank Platz 
nehmen musste und nun im Tessin 
ein zweites Zuhause bekommt. 

Thomas Beck spielt zukünftig im 
Tessin. 


